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Sei N ∈ N beliebig und g ∈ Z∗
N2 habe Ordnung α N 6= 0 mit ggT(α, N) = 1

( α teilt λ(N) ). De�niere PailN,g : ZN × Z∗
N → Z∗

N2 durch (m, r) 7→ gmrN .

Aufgabe 1. Zeige: PailN,g : (ZN , +)× (Z∗
N , ·) → (Z∗

N2 , ·)

ist ein Isomorphismus.

Aufgabe 2. Für u ∈ Z∗
N2

∼= [0, N2[ mit u = 1 mod N sei L(u) =def

u−1
N

mod N ∈ ZN
∼= [0, N [.

Zeigefürc := PailN,g(m, r)gmrN gilt m = L(cα mod N2)
L(gα mod N2)

mod N .

Hinweis: cα = gα = 1 mod N , o.B.d.A. sei g = 1 + N2.

Aufgabe 3. Sei X Zufallsvariable auf {0, 1}n mit Entropie H(X). Zeige

1. 0 ≤ H(X) ≤ n

2. H(X) = 0 ⇔ X = x0 ist konstant

3. H(X) = n ⇔ X ist gleichverteilt.


